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Oberliga Damen Nord-West

TuS Gümmer : SC Marklohe 
Samstag, 10.09.2022, 14:00 Uhr

SC Marklohe stockt Punktekonto gegen TuS Gümmer auf

Im Spiel der Oberliga Damen Nord-West traf der TuS Gümmer am Samstag, den 10. September im
2. Saisonspiel auf den SC Marklohe. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger
als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 8:29 zeigt, wie klar es letztlich war.
Erstaunlich war, dass der SC Marklohe diese Partie mit 2 Ersatzspielerinnen bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Ein Satz reichte nicht, weshalb Brandt / Donges das Match gegen Ono
/ Harder mit 1:3 verloren. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kruse / Guretzki beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Meier / Meyer. Da war final wirklich nichts zu holen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Svenja Kruse gegen Tassia Meier, obwohl man
vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Recht
deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Julia Brandt gegen Shiho Ono, eine Niederlage, die man
vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Die große Überlegenheit von Ono
zeigte sich auch darin, dass Brandt im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an den Tisch. Glücklich über
ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Tamara Kagelmacher war die Gastgeberin Anke Donges, konnte sie am
Ende ihrer deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im Entscheidungssatz doch noch gerecht
werden. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Judith Guretzki, das sie mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Veronica Meyer verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand
von 1:5 gingen die Spitzenspielerinnen des TuS Gümmer und SC Marklohe in die Box. Kaum was zu
bestellen hatte Svenja Kruse beim 3:11, 3:11, 2:11 gegen Shiho Ono, was gemäß der TTR-Werte
nicht verwunderlich war. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht
mehr zu nehmen. Eine schmerzhafte Niederlage gab es wenig später für Julia Brandt beim 2:3
gegen Tassia Meier. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Anke Donges ihrer
Gegnerin Veronica Meyer letztlich beim 4:11, 12:10, 8:11, 8:11 nicht gefährlich werden. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. In toller Verfassung präsentierte sich
Judith Guretzki im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Tamara Kagelmacher. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Gümmer nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf, während
der SC Marklohe vor dem nächsten Spiel, das am 18.09.2022 gegen den SV Werder Bremen
ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Gümmer bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 17.09.2022 gegen den SSV Neuhaus.

 Statistik:
 TuS Gümmer

Doppel: Brandt / Donges 0:1, Kruse / Guretzki 0:1 
Einzel: S. Kruse 0:2, J. Brandt 0:2, A. Donges 1:1, J. Guretzki 0:2 

 SC Marklohe
Doppel: Ono / Harder 1:0, Meier / Meyer 1:0 
Einzel: S. Ono 2:0, T. Meier 2:0, V. Meyer 2:0, T. Kagelmacher 1:1
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